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R 22, Now. 1709, inder Nadyt svifdyer

RS>, und 3. Ubren bat mich in der Kammer
aisver unterfien Wobn-Stube,/ fo nady dem

S Fyofe sugehet/ und davinmen ichmit meis
nem Sdywager/Heren Wilhelmo Colero,Stud, Jur,
inmeinem Bette geleaen/eine Stimmebey meincny
Rabmen Emanuel Philip Paris geruffen.  AlS ich
nun darpon exivadyet und nicht recht Fonte tiffen/
obegvabrs obder ob e8 im Schlaffe mir fo Hor:
fommen/fo hat diefe Stifme mich sum andern malby-
fe/ und dag bald darauf wicder bep diefen meinen
Nabmen geruffen.und als idy da fehr eefchract und
mich fehr entfeste und fiivdtete/ tuffte diefe Stims
me gum dritten mable mid) bey eben dicfen Nabs
men/und lief bie Worte hoven: Fiivchte didy nicht/
parvaufffdhlugich meine Angen auff und fahe mich

iim/mard abet niemand getvabr / als cin be[lglgn‘
(412







bondeinen Handen gefodert werden, Hieranf
Famdas bellglingende Seuer fieder toeg / und::
tar alles ftille/und fdylug die SlocFe 3.3¢h indep
Fontenidye ieder einfeblaffen/ fondern lag und
batte meine Gedancken dariber/und dagingrof

fer Anaft und3ittern meiner Glicder bifdie Glos

ces. gefchlagen/ da ichdanny als mein Schiva:
gL erwadyet/ Ihn aefraget/ ober nidyts gefehen
und gehdret? und ais ex mir gur Antioort gab/
ein/ Erhattenidys gefehen und gehoret, bin
idy endlidy aufgeffanden/und aug der Sammer in
Die Stuben gegangen/ aliwo meine Staumit ify:
venSinde und Magd gefehlafen; und babe auch
diefelbe gefraget / toeldye aber von nidyts mt;}fm
wolten/drauff habeidy midy angeleidet, und ol
ches meinem Snadiaften Kiivfren und Heren bine

terbradht/und mit hin daraus gegeder.
Warhafftiger Beviche deffeny oagidy deny
29, Novembr, A, C, in det Wacht swifchen 2, und 5. Libr abeps

oblallbievin HavsPerode gefeben und gehovet habe,

w220 U evfelben Seit enfce mich eben bicfelbe Stimme/{o vor 8,
Ge @< agen mit miv gevedet / bepmeinem Nahmen Emanuel
= Dbilip Patis und dbagin meinem Bette inder unterffen
Bohir-Stuve/ bavvon idy alfobald extwachete/nd meinen Kopff
indie Hihe tidyeete s nd mich imfahe/mward abee nichts gemabr/
babeelegte idy mich mit demSKopife micber nicder/als dag gegd)c-
e/




Hen/ uffee bie Stimme nod) cinmabi mich bey ebendiefen melnen
RNahmen/idh tichtete mich wicdee aufF/ wnd fabe midhy um /e wae
abee widyts da/alfo/daf idh midy wieder mit dem Kopff auffs Bets
telegte/biccauf euffee biefe Stirite gum dritten mable und als idh
mid ba in die Hofe vidytete/fabe ich das Feuer/foidh vor 8. Tagen
gefehen/mitden Hellglanbenben Strablensdacvon ich abet meine
uaen /wie bas vorige mabl mufte wegwenden / und unmdglich
daffelbe langee anfehen Fonte/fo bald idy aber bas Feuer faheund
getvafyt watd/dafi es bas vorige Sefidyte mar/fo fragte idy/mag ich
folte? bacauffruffte diefe Stimme; Hieesbann id) will veden ;
Syl feagte/ wee Devwdre/dee mit mic ceben wolte? Da fagee diefe
Stimmes Sch bin/der ich bins undfeagte midy: Db i gethany
fwas micvors. Tagen befoblenworden? Unb ald i bacauff sut
Antrooet gabja/fo fa’?te biefe Stirtie: Hiteftu nidyt gethanswas
idh bit befoylen hdtte/fo hatte atledad Un eliick fo idh anbeen beveis
¢et) tiber beinen eigenen Kopff Eommen folfen /nun by abermeils
necStirie gehovdet/ {0 will ich dein SOt fepn/ unbd du folt mein
Sobn feyn/und idh fage die/mady einer halben Seit und eine viers
tel8 et will idh bie Sonneyerfinfteen / und dann folt bu fepens
pad ich thun weede/ und auffn Sonnabenbditber 8. Tage i
goieber s dit Fommen/ und mi biceedert A1 biefes gefbeheny
tear bas Feuer und die Stimme wiebet weg/ und ich Eunte nidye
wiebee einfchlaffen fonber ecwartete biff an ben Morgen/ und
die 3¢it daich aufffiunde.

Jarhafitiger Enttourff deffen foas mit
den 7. Deeembr. 1709, Al den Sonnabend vor
bem 2. Adsent auffmeines Stubice:Stube / fo anff dem obet:

ften Stock-Wevck fo nady bem Hofe ju gehet/ des nadymit.
tages groifdyen 2. und 3, Uhram hellen
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@es ich in meiner Studievs Stube g berfelben Reit fafi/ und
Loiverden Tept 1. Toeff 4. 0.6 (tubivete / ni1d bie Woree
gum?Befd)luﬁ meiner Predigt toolte fdeiben: 9Wann diefes
gefchiehes / und ibe aug ber Kivdpe ang Apoc. 12, loff:¢ cucers
SBunfd feons Eomm HEve IEW foroird auchdageureAntrote
feon:  Sileheid) Fornme Galb/urth mein Lobn miemiv/baufite
mid) eben bie Stimme./ fo bas feste mabl gefage / Daf fie biefen
& ag toieber §u miv fommen /umd mi¢ mie ceben wolte /und dag
bep meinem Tahmen Emanuel Philip Paris/ alg i) mich ums
fabes funde bintermivein Mann/ Dev ettoas gesfler und {tdrcker
algid wav/ deffert Mugeficht und Phyliagnomie o (don algidy
atch mein Lebetage unter bent Menfpen nicyt gefeben/ beffere
$Haate waten fammig/ und cben alé enn fauter FeuersFunckery
waen bacinnen gemwefer die fo durdfdimmerten. Deffen Klele
dung.oat weifi 7voth unbd blauliche/ tnb eben ald wenn Slittees
S3olb babinter Idge/ bas fo burdfchimmerte/ die Schub waren
gong weifi/ es{dhimmerte aber aush Gold baduech / in Summa
alles glangete son Soeldan ihm/und als ich nicht bie gevingfte
&urcht vot ihm hattes feagte ich thn/wasunt ¢ mid) geruffen unb
was i folte ? Davauffgad e miegur ntwort: Hivesbann id
tillveden? Sy feagee/ e erwdres Dacanff fagteee: Jch biny
bes teeue und wahrbafftige Jeuges bee Ynfang und dag Ende/de
Da ift/ unb ber ba war/ unb bee bafommt 3 218 ich bas hovetesers
(heack ich/mnbd Gelnicdee anf bie Exdergu feinen uffenundiagte:
Ach HEve/ ich bin viel gu gering allee Barmbevbigkeit/ Die buan
deinem Sonecyte thuffs ich bin Staub und Afde/und cin funbdiges
Nenfdyotrgich mic meineSunde/nnb als ich Las gefaget/gabec
mivgueAntwort;  Deine Sunbde feynd dis vevgeben/ und fagte
- barauff b{efe folgenbe Worte:  Jch fage biv/du toieft um meinct
sillen viel Berfolgung leiben dennes poerden bie bofen Tyrase
- en
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herwiedie Sehlangenanft bl lofi fhicffen? aber {Tetweeden bie
ichts anhaben/ bentn ich will bir helffeny und dich ervetsen/ aug
bee Hand dev Bdfen und Sprannen/ unddufolt mein Prediger
Blebensasnbich bingsder ben Fiieften ben MUth nimme / und epo
fdredlichift unter den Ronigen anff Seden.  Und I will beny
ofen und Gottlofen cinen BVed)er des Grimmed einfhenceny
unbfic follen die Hefert deg aumel Kelhg austrincFens dap,
nb (ep geteoft undein Mann/nd fiiedyte bich nicht/ denn an dip
will iy meine Madhe evtveifens wd don nun an wivfy 1mich niche
amebrin ber Geflalt fehen bif baff ich Formmen werde in ben Wole
chen bes Himmels ¢ und al et bas gefaget / fam Gt wieder Hins
weg/unbidyfabebn nichtmche: Scbin beg bleibauff der Erden
Itegen/ bandete biefem wafrhaffeen und thenven Sengen/ dafi ep
midy grofien Stinber fo viel getiiediget 1 und su mit Fommen
oollenin leiblidher Sefalt/und gelobeeIom an/Bon nun an mein
Leben und Wabelgu feiner Ehre und gu Befordevung meiners
unbaucinee Jubbrer Seligleit anguftellen/ undenffre 31 barsu
anunbdie Snadefeines Heiligen Seiftes / und das mis Ve
gleffung vielee Shednen/ von welden Srebeth aber meine Frau
sich vecftobrete/daf idh e8 niche su Enbde bringen Eunte/indem fie
auff meine Studie. Stuben Eam/und alsfie mid) auff der Geden
Liegendabes inben Gedanchent geffanbden/ alsob ich fode dres
midyaufeidhtete undsueedete; Diefes alled wie es obersebleter
mafien referitet/ il idy@mannel Philip Pacisjederseit auff
Lerlangenmit einen Eorperlichen Epde be(tdrcben/nnd auf biefe
Wavhele leben sunbd flecben, Daz. £ 10Bgerode ben 8. Dec. 1709,

Emanuel Philip Paris, Diac,
CROR:
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	Species Facti, oder: Wahrhafftige Erzehlung Dessen Was sich neulich mit einem Prediger zu Hartzkerode, einer Stadt im Fürstenthum Anhalt gelegen, mit Nahmen Herrn Emanuel Philp Paris, zugetragen, Wie ihm nehmlich der Herr Christus zu drey unterschiedenen mahlen, und zwar das dritte mahl in leiblicher Gestalt erschienen, und was er mit ihm geredet
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